
INFORMATIONSBLATT DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

FlADE BLATT

PDF AUF DER
WEBSITE

DER GEMEINDEN

Weiter auf Seite 2

11. JAHRGANG | AUSGABE 25 | 19. JUNI 2026

Ausgabe Nr. 28-29/2026
Erscheinung: 10. Juli 2026
Inserateschluss: 25. Juni 2026

ERFOLGREICHE  
LEHRABSCHLÜSSE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Gemeinsam gegen Vandalismus  
in Flawil 

FLAWIL  Sachbeschädigungen und Schmiere-
reien verursachen in Flawil immer wieder hohe 
Kosten und grossen Aufwand. Gemeinde und 
Schule haben verschiedene Massnahmen er-
griffen. Dennoch bleibt die Aufmerksamkeit 
der Bevölkerung ein wichtiger Beitrag zur Prä-
vention.

Anfang Juli jährt sich der Vorfall am Oberstufen-
zentrum (OZ). Damals verwüstete eine Gruppe 
von Schulabgängerinnen und Schulabgängern 
das Schulareal und verursachte einen Sachscha-
den von rund 50 000 Franken. Mittlerweile wur-
den in diesem Fall 26 Jugendliche rechtskräftig 
wegen Sachbeschädigung und/oder Hausfrie-
densbruchs verurteilt. Gegen die Täterinnen und 
Täter wurden zudem Hausverbote von sechs bis 
zwölf Monaten ausgesprochen. Die Vorfälle am 
OZ sind Jedoch nicht die einzigen Fälle von Van-
dalismus in Flawil. Immer wieder kommt es auf 
Schularealen und an anderen öffentlichen Orten 
zu Sachbeschädigungen sowie zu verschmierten 
Wänden, Tafeln und Plakaten. Solche Vorfälle 
verursachen nicht nur Kosten, sondern beein-
trächtigen auch das Sicherheits- und Wohlbe-
finden der Bevölkerung. Wie Fachleute betonen, 
entstehen solche Vorfälle oft aus Gruppendyna-

miken. Einzelne Personen können andere zum 
Mitmachen bewegen, während sich die Verant-
wortung innerhalb einer Gruppe leichter ver-
teilt. Dadurch sinkt bei manchen Beteiligten die 
Hemmschwelle.

Sehen, hören, melden
Die Gemeinde hat bereits verschiedene Massnah-
men eingeleitet. Dazu gehören der Einsatz von 
Kameras sowie Anpassungen beim Sicherheits-
dispositiv in Zusammenarbeit mit der Securitas 
AG und der Kantonspolizei St. Gallen. Zudem hat 
die Schule gemeinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern verschiedene Vorkehrungen getroffen, 
um einer Wiederholung der Ereignisse vom ver-
gangenen Sommer vorzubeugen. Auch die Eltern 
der Oberstufenschüler/-innen wurden aufgeru-
fen, ihren Beitrag zu leisten, damit ihre Kinder 
nicht in solche Situationen geraten. Gespräche 
über Gruppendruck und Verantwortung sowie ihr 
Wissen darum, wo sich ihre Töchter und Söhne 

Sehen, hören, melden: Auffälligkeiten konsequent melden kann im Kampf gegen Sachbeschädigungen 
und Schmierereien in Flawil helfen. � Symbolbild: Freepik.com

Sehen, hören und bei Auffälligkeiten 
auf Schulplätzen und anderen neuralgi-
schen Punkten via Notruf 117 melden.

SCHULHAUS-SANIERUNG

Die Flawiler Stimmberechtigten haben den 
Kredit für die Sanierung des Schulhauses 
Hinterer Grund mit 67,36 Prozent Ja-Stim-
men angenommen. Damit können die um-
fassenden Erneuerungsarbeiten in den kom-
menden Jahren umgesetzt werden.

››› SEITE 2

CHORKONZERT

Der Chor der Oberstufe Degersheim lädt am 
Mittwoch, 24. Juni 2026, zu einem besonde-
ren Konzertabend unter dem Motto «Cold-
play vs. Ed Sheeran» ein. 

››› SEITE 17

JUGENDRAUM

Degersheimer Jugendliche haben mit Unter-
stützung der Jugendarbeit im Oberstufen-
schulhaus dem alten Jugendraum neues Le-
ben eingehaucht. Der Jugendraum ist jeweils 
am Mittwoch von 18 bis 21 Uhr geöffnet.

››› SEITE 15

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Jetzt Gönnerschaft
abschliessen

aufhalten, wirken präventiv. Zudem wurden sie 
gebeten, Auffälligkeiten der Schule zu melden.  
Mit rund 20 000 Augen und Ohren verfügt die 
Gemeinde jedoch über einen weiteren wichtigen 
Partner im Kampf gegen Sachbeschädigungen 
und Schmierereien: die Flawiler Bevölkerung. 
Insbesondere während der Zeit des Schulab-
schlusses vom 29. Juni bis 4. Juli 2026, aber auch 
während des restlichen Jahres, bittet die Ge-
meinde die Bevölkerung um Aufmerksamkeit. 
Werden nächtliche Aktivitäten oder Lärmemis-
sionen auf Schulplätzen oder anderen beliebten 
Treffpunkten wahrgenommen, ist die Bevölke-
rung gebeten, genauer hinzusehen und hinzu-
hören. Im Zweifelsfall soll über den Notruf 117 
die Kantonspolizei St. Gallen verständigt werden, 
die eine Kontrolle durchführen kann. Die grosse 
Mehrheit der Jugendlichen nutzt die öffentlichen 
Infrastrukturen der Gemeinde respektvoll und 
hinterlässt diese sauber und ordentlich. Ziel ist 
es, Sachbeschädigungen zu reduzieren und der 
öffentlichen Infrastruktur Sorge zu tragen, damit 
sie für diese grosse Mehrheit aber auch für alle 
anderen Nutzerinnen und Nutzer attraktiv, sicher 
und intakt bleibt.

Stimmbevölkerung sagt Ja zur Sanierung 
des Schulhauses «Hinterer Grund»
FLAWIL  Die Flawiler Stimmberechtigten haben 
den Kredit für die Sanierung des Schulhauses 
Hinterer Grund mit 67,36 Prozent Ja-Stimmen 
angenommen. Damit können die umfassenden 
Erneuerungsarbeiten am 132-jährigen Schulge-
bäude in den kommenden Jahren umgesetzt 
werden.

Das Schulhaus Hinterer Grund weist aufgrund 
seines Alters einen erheblichen Sanierungsbedarf 
auf. Neben baulichen und energetischen Verbes-
serungen sollen die Unterrichtsräume an heutige 
pädagogische Anforderungen angepasst sowie 
der Brand- und Personenschutz auf den aktuellen 
Stand gebracht werden. Gleichzeitig soll die his-
torische Bausubstanz möglichst erhalten bleiben. 
Der von der Bürgerschaft dafür mit 67,36 Pro-
zent Ja-Stimmen (Stimmbeteiligung: 54,86 Pro-
zent) genehmigte Bruttokredit beläuft sich auf 
7,145 Millionen Franken. Davon entfallen rund 
6,75 Millionen Franken auf die Sanierung des 
denkmalgeschützten Schulhauses. Für ein Schul-
provisorium im ehemaligen Spitalgebäude sind 
weitere 397 000 Franken vorgesehen. 
Mit der Annahme des Kredits können die ge-
planten Sanierungsarbeiten ausgeführt werden. 

Christoph Ackermann, Schulpräsident von Fla-
wil, zeigt sich erfreut über das Abstimmungs-
ergebnis: «Ich danke der Flawiler Stimmbevöl-
kerung für das Vertrauen und die Zustimmung. 
Das Ergebnis bestärkt uns darin, wo nötig unsere 
Schulinfrastruktur mit effizientem Mitteleinsatz 
intakt zu halten und damit für die Schülerinnen 
und Schüler zeitgemässe Lernumgebungen zu 
schaffen. In den nächsten Monaten werden nun 
das Einholen der Baubewilligung sowie die Vor-
bereitung der Bauarbeiten vorangetrieben.»

Weitere Abstimmungen
Bei der kantonalen Abstimmung über das Gesetz 
über Beiträge für familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung stimmten die Flawiler Stimm-
berechtigten mit 60,68 Prozent Ja-Stimmen der 
Vorlage zu.
Auf nationaler Ebene wurde die Änderung des 
Zivildienstgesetzes (Änderung vom 26. Septem-
ber 2025 des Bundesgesetzes über den zivilen 
Ersatzdienst [Zivildienstgesetz, ZDG]) in Flawil 
mit 58,17 Prozent Ja-Stimmen angenommen. Die 
Volksinitiative «10-Millionen-Schweiz!» wurde 
hingegen knapp mit 50,36 Prozent Nein-Stim-
men abgelehnt.

Keine Auflage von Baugesuchen 
während Sommerferien
FLAWIL  Während der mittleren drei Sommer-
ferienwochen, von Montag, 13. Juli 2026, bis 
Freitag, 31. Juli 2026, werden keine Baugesuche 
öffentlich aufgelegt. Die letzte Publikation von 
Baugesuchen erfolgt in der FLADE-Blatt-Aus-
gabe vom Freitag, 3. Juli 2026, und gleichen-
tags auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch).

Während der Sommerferien eingehende Bauge-
suche werden entgegengenommen und durch die 
Abteilung Baubewilligungen bearbeitet. Die Publi-
kation zur öffentlichen Auflage erfolgt jedoch erst 
wieder ab dem 7. August 2026 mit Auflage ab dem 
10. August 2026. Mit dieser Massnahme wird ver-
hindert, dass von Bauvorhaben betroffene Perso-
nen die öffentliche Auflage von Baugesuchen auf-
grund ferienbedingter Abwesenheit versäumen.

Frauengemeinschaft auf Reise nach Solothurn:  
Seifenduft, Bergluft und Barock

VEREIN  Bei leicht bedecktem Himmel machten 
sich 36 gut gelaunte Frauen der Frauengemein-
schaft Flawil[MB1.1] auf den Weg zur Vereins-
reise Richtung Solothurn. Der erste Halt führte 
die Gruppe nach Welschenrohr, wo der Besuch 
des Seifenhauses auf dem Programm stand. Nach 
einer kurzen Stärkung wurden die Teilnehme-
rinnen vom Hausherrn persönlich begrüsst. Mit 
grossem Fachwissen erklärte er die feinen Quali-
täten und Vorzüge der Seife als reines Naturpro-
dukt. Die Frauen waren begeistert von den viel-
seitigen Anwendungsmöglichkeiten – was sich 
prompt in fleissigen Einkäufen im Seifenlädeli 
widerspiegelte. 
In Oberdorf ging es mit der Seilbahn schwe-
bend hinauf auf den Weissenstein. Im Restaurant 
Sennhaus wartete bereits ein feines Mittagessen. 
Die anschliessende Zeit stand zur freien Verfü-

gung. Trotz der Wolken am Himmel bot der mar-
kante Solothurner Hausberg einen wunderbaren 
und weiten Ausblick.
Die Reise ging weiter in die schönste Barockstadt 
der Schweiz. Solothurn mit den charmanten Gas-
sen, lauschigen Plätzen lud zum gemütlichen Fla-
nieren ein. Nach einem Tag voller schöner Ein-
drücke trat die fröhliche Frauengruppe schliess-
lich die Heimreise an. � Susanna Büchel

Bild: Susanna Büchel

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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HANDÄNDERUNGEN JUNI

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Gudic Elmedin, Flawil 
(1∕3  Miteigentum) Erwerberin/Erwerber: Gudic Sel-
mir, Flawil Objekt: St. Gallerstrasse 94, 1∕3 Miteigentum 
an Nr. 805, Wohnhaus, 722 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: FLAWA AG, Flawil Er-
werberin/Erwerber: REMNEX Anlagestiftung, Pfäf-
fikon SZ Objekt: Wilerstrasse 83, Nr. 257, Industrie- 
und Gewerbegebäude, 6989 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Egger Peter Kurt und 
Egger Silvia Maria, Erbengemeinschaft, Güterge-
meinschaft, Flawil (Gesamteigentum) Erwerberin/
Erwerber: Egger Peter Kurt, Flawil Objekt: Magde-
nauerstrasse 48, Nr. 10027, 18∕1000 Miteigentum an Nr. 
2670, Nr. 10030, 36∕1000 Miteigentum an Nr. 2670

Veräusserin/Veräusserer: Bleichenbacher Rose-
marie, Erbengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Er-
werber: Fuego Marius Rainer Dario, Flawil Objekt: 
Lörenstrasse 24, Nr. 2488, Wohnhaus, Nebengebäu-
de, 778 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Derungs Walter Chris-
tian, Flawil Erwerberin/Erwerber: Larsen Kai-Erik, 
Flawil Objekt: Quellenstrasse 3, Nr. 911, Wohnhaus, 
1144 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Vetsch Solveig Iris Ma-
ria, Erbengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwer-
ber: rindia gmbh, Flawil, und Calest AG, St. Gallen 
(Miteigentümer zu je 1∕2) Objekt: Meierseggstrasse 
27, Nr. 1999, Wohnhaus, 940 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Bollinger Felicitas El-
linor, Flawil Erwerberin/Erwerber: Santi Daniele 
Ramon und Plha Kathrin, Heiden (Miteigentümer zu 
je 1∕2) Objekt: Mühlebachstrasse 47, Nr. 2546, Wohn-
haus, 278 m2 Grundstücksfläche, Nr. 2689, Garage, 
46 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Huser Angelika Ma-
ria, Flawil Erwerberin/Erwerber: Gjonaj Astrit 
und Gjonaj Arijeta, Flawil (Miteigentümer zu je 1∕2) 
Objekt: Austrasse 25, Nr. 670, Wohnhaus, 327 m2 
Grundstücksfläche

Baugesuch für neue Büroräumlich
keiten der ICT-Abteilung
FLAWIL  Die Gemeinde Flawil plant, die ehe-
maligen Kindergarten- und Tagesstruktur-
Räumlichkeiten im Haus Meise an der St. Gal-
lerstrasse 28 einer neuen Nutzung zuzuführen. 
Vorgesehen ist die Umnutzung des Erdge-
schosses zu Büroräumlichkeiten für die Infor-
matikdienste der Gemeinde (ICT).

Die ICT-Abteilung ist seit Jahren mit ungenügen-
den Platzverhältnissen im Gemeindehaus kon-
frontiert. Mit den Räumen im Haus Meise bietet 

sich eine geeignete Lösung an, um den heutigen 
und zukünftigen Anforderungen gerecht zu wer-
den. Der Umzug erfolgt im Rahmen der vom 
Gemeinderat beschlossenen Liegenschaftsstrate-
gie. Daher sollen die Räumlichkeiten umgenutzt 
werden. Für die geplante Nutzungsänderung ist 
ein Baugesuch erforderlich. Die entsprechenden 
Unterlagen liegen vom 22. Juni bis 6. Juli 2026 im 
Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, 3. Stock, 
beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und 
Infrastruktur öffentlich auf.

Sommer im Feld lädt zum Mitsingen, Mitfeiern und 
Geniessen ein

KIRCHE  Auch diese Woche bietet Sommer im 
Feld zahlreiche Gelegenheiten für Begegnungen 
und unvergessliche Sommermomente. Der Got-
tesdienst «Im Übergang» richtet sich an Menschen 
an der Schwelle zur Pensionierung oder kurz da-
nach und lädt dazu ein, über Veränderungen und 
neue Perspektiven nachzudenken. Für strahlende 
Kinderaugen sorgt Marius der Verschreckjäger, 
der bereits einmal im Sommer im Feld zu Gast 
war und mit seinen Liedern, viel Humor und Mit-
mach-Momenten begeistert. Ebenfalls an Kinder 
richtet sich das beliebte Sing-Atelier, das nach ei-
ner ersten Durchführung erneut im Sommer im 
Feld stattfindet. Dabei wird gemeinsam gesungen, 
gespielt und gebastelt. Musikalisch wird es auch bei 

«Flawil singt und musiziert»: Die Flawiler Musik-
vereine treffen sich zu ihrer letzten Probe vor den 
Sommerferien und laden die Bevölkerung zum 
Mitsingen, Mitspielen oder Zuhören ein. Wer Mu-
sik und Geselligkeit gerne verbindet, ist bei «Sing 
and Grill» genau richtig. Gemeinsam wird gesun-
gen, gegessen und ein gemütlicher Sommerabend 
genossen. Beim Familyday verwandelt sich das 
Feld in einen fröhlichen Treffpunkt für Gross und 
Klein. Hüpfburgen, Torwand, Kinderschminken 
und weitere Attraktionen sorgen für Spiel, Spass 
und Familienzeit.
Weitere Programmpunkte und Details sind auf 
der Website www.im-feld.ch zu finden.�  
� Alexandra Gemperli-Solenthaler

Lesung mit Laura Vogt «Das Jahr des Kalks»

VEREIN  Verein Ortsmuseum und claro guten-
berg buchhandlung laden am Samstag, 20. Juni 
2026, ins Lindengut zur Lesung von Laura Vogt 
ein. Die Autorin liest aus ihrem neuen Roman 
«Das Jahr des Kalks». Die Veranstaltung beginnt 
um 17 Uhr. Anschliessend besteht die Möglich-

keit zum Austausch mit der Schriftstellerin bei 
einem Apéro. Bitte melden Sie sich für die Teil-
nahme bis Donnerstag, 18. Juni 2026, bei der 
claro gutenberg buchhandlung an (kontakt@
clarogutenberg.ch oder 071 383 20 00).�  
� Helen Prates de Matos

Erzählcafé «Lieblingslieder 
und Herzensmelodien»

KIRCHE  Es ist faszinierend, wie Musik auf uns 
wirkt (z. B. die Playlist auf unserem Handy)! Sie 
macht glücklich, tröstet und erfrischt. Was wir 
durch Erfahrung wissen, hat tatsächlich auch 
körperliche Ursachen. Beim Musikhören setzt 
unser Gehirn ein körpereigenes Glückshormon 
frei. Der Takt eines Liedes beeinflusst Herzschlag 
und Atmung, was entsprechend anregend oder 
beruhigend wirkt. Bestimmte Lieder wecken 
unsere Emotionen und rufen Erinnerungen aus 
längst vergangenen Zeiten wach. Dieses Erzähl-
café am Samstag, 20. Juni 2026, 10 bis 11.30 Uhr, 
ist unseren Lieblingsliedern gewidmet! Im Som-
mer im Feld. Alle dürfen erzählen, niemand 
muss – bei Kaffee und Kuchen sind alle willkom-
men! Parallel dazu gibt es für Kinder das Sing-
atelier.� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

Bild: pixabay

ABFALLKALENDER
Altpapiersammlung, Samstag, 20. Juni 2026, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Bur-
gau), Papier und Karton getrennt, gebündelt 
und gut sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. 
Bei Rückfragen oder Nicht-Abholung bis 10 
Uhr am Sammeltag: Harmoniemusik Flawil, 
077 423 33 22 (erreichbar bis 11 Uhr).

Bioabfuhr Flawil, Donnerstag, 25. Juni 2026,  
7.00 Uhr



Gebäudeautomation
Für Sie programmieren und 
installieren wir Ihr intelligentes und 
energieeffizientes Zuhause.

Elektromobilität
Wir unterstützen und beraten Sie, 
wie Sie Ihr Elektrofahrzeug zu Hause 
sicher und effizient laden. 

Ihr Partner für Ihre 
Elektroinstallation
Setzen Sie auf eine zuverlässige Partnerschaft und profitieren Sie von unserer 
langjährigen Erfahrung. Elektroinstallationen, Kommunikation und Steuerungsbau 
zählen zu unseren Kernkompetenzen. Auch in aktuellen und zukunftsorientierten 
Themen wie Gebäudeautomation und Elektromobilität können wir Sie umfassend 
beraten.

Enzenbühlstrasse 26, 9230 Flawil, Tel. 071 394 10 20
www.bossart-kuhn.ch, info@bossart-kuhn.ch

VERPFLEGUNG

mit Grill, Salat, Getränke

Kuchenbüffet

KINDERPROGRAMMmit der SpielgruppeBitzMeis

Bahnhofplatz 4, 9230 Flawil

von 11.00 - 15.30 Uhr

Samstag, 27. Juni

   -FEST

MUSIK
mit Ensembles der

Musikschule Flawil

mit

Kolle
kte

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 
auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-

licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Abstimmungsresultate  
vom 14. Juni 2026
Die Flawiler Stimmberechtigten haben am 14. Juni 2026 wie 
folgt abgestimmt:

Eidgenössische Vorlagen	 Ja	 Nein
1.	 Volksinitiative 	 1723	 1748 

«Keine 10-Millionen-Schweiz! 
(Nachhaltigkeitsinitiative)» 
Stimmbeteiligung: 58,09%

2.	 Änderung vom 26. September 2025 	 1962	 1411 
des Bundesgesetzes über den 
zivilen Ersatzdienst  
(Zivildienstgesetz, ZDG) 
Stimmbeteiligung: 56,87%

Rechtsmittel
Beschwerden zu eidgenössischen Abstimmungen richten sich 
nach Art. 77 ff. des Bundesgesetzes über die politischen Rechte 
vom 17. Dezember 1976.

Kantonale Vorlage
1.	 Gesetz über Beiträge für familien- 	 1923	 1246 

und schulergänzende 
Kinderbetreuung 
Stimmbeteiligung: 53,77%

Rechtsmittel
Nach Art. 108 ff. des Gesetzes über Wahlen und Abstimmun-
gen des Kantons St. Gallen können Stimmberechtigte bei kan-
tonalen Wahlen und Abstimmungen bei der Regierung Be-
schwerde führen. Die Beschwerde muss innert dreier Tage seit 
Bekanntwerden des Beschwerdegrunds, spätestens am dritten 
Tag nach der amtlichen Veröffentlichung des Ergebnisses, ein-
geschrieben eingereicht werden.

Kommunale Vorlage
1.	 Sanierung Schulhaus 	 2200	 1066 

«Hinterer Grund» 
Stimmbeteiligung: 54,86%

Rechtsmittel
Binnen einer Frist von vierzehn Tagen seit dem Abstimmungs-
sonntag kann betreffend diese Abstimmung beim Departe-
ment des Innern, Regierungsgebäude, St. Gallen, schriftlich 
Beschwerde erhoben werden.

Detailresultate
Die Detailresultate zum Abstimmungssonntag sind auf der 
Website unter der Rubrik «Politik & Verwaltung → Abstim-
mungen & Wahlen» respektive auf der Publikationsplatt-
form zu finden.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Von duftenden Seifen bis zum  
3D-gedruckten Schulhausmodell
FLAWIL  Mit Stolz und viel Fachwissen präsen-
tierten die diesjährigen Schulabgängerinnen 
und Schulabgänger der Oberstufe Flawil am 
28. Mai 2026 ihre selbstständigen Projektarbei-
ten. Der traditionelle Projektmarkt am Ende 
der obligatorischen Schulzeit ist seit vielen Jah-
ren ein besonderer Höhepunkt für die Jugend-
lichen. Eltern, Freunde und zahlreiche weitere 
Besucherinnen und Besucher erhielten dabei 
spannende Einblicke in die Talente, Interessen 
und Ideen der Schülerinnen und Schüler.

Seit dem Herbst hatten die Jugendlichen ihre Pro-
jekte eigenständig geplant, organisiert und umge-
setzt. Die Arbeiten wurden schriftlich dokumen-
tiert und in Präsentationen den Klassenkamera-
dinnen und Klassenkameraden vorgestellt. Am 
Projektmarkt selbst konnten die entstandenen 
Produkte und Ergebnisse einem breiten Publi-
kum präsentiert werden.
Während vieler Unterrichtsstunden, oft aber 
auch in der Freizeit, entstanden beeindruckende 
und kreative Arbeiten. Mit leuchtenden Augen 
erzählten die Jugendlichen von gelungenen Ex-
perimenten, neuen Ideen, aber auch von Rück-
schlägen und notwendigen Anpassungen. Dabei 
waren Durchhaltewillen, Kreativität und Eigen-
verantwortung gefragt – und manchmal wohl 
auch motivierende Unterstützung durch Eltern 
oder Lehrpersonen.
Die zahlreichen positiven Rückmeldungen der Be-
sucherinnen und Besucher entschädigten für den 
grossen Aufwand. Stolz und Freude über das Er-
reichte waren bei den Jugendlichen deutlich spürbar.

Vielfältige Interessen und kreative Ideen
Die Projektarbeiten spiegelten die grosse Vielfalt 
der Interessen der Jugendlichen wider. Organi-

siert wurde unter anderem eine School Cham-
pions League für Flawiler Primarschülerinnen 
und Primarschüler. Andere Jugendliche gestalte-
ten Bildobjekte, entwickelten eigene Spiele, pro-
duzierten Parfums und Seifen oder entwarfen 
Kochbücher. Auch handwerkliche Arbeiten wie 
Möbelstücke, die Revision von Mofas oder sogar 
eines Jeeps sorgten für grosses Interesse. Zudem 
wurden soziale Projekte umgesetzt und kreative 
technische Ideen wie ein 3D-gedrucktes Modell 
des Oberstufenschulhauses präsentiert.
Der Projektmarkt zeigte einmal mehr eindrück-
lich, mit wie viel Herzblut, Ideenreichtum und 
Engagement sich die Jugendlichen ihren Themen 
widmen können.

Im Rahmen der selbstständigen Projektarbeit der 
3. Oberstufe entstanden zahlreiche tolle Arbeiten, 
wie eigene Spiele, handwerkliche Arbeiten oder 
auch soziale Projekte.

SEMAplus und Treff 60plus blickten  
in die Vergangenheit

KIRCHE  «Wie es früher war» lockte am 10. Juni 
2026 70 Personen ins Pfarreizentrum Flawil zu 
locken, darunter viele Männer. Einige waren 
ehemalige Lehrlinge; der frühere Leiter war auch 
dabei. Margrit Schildknecht und Ulrike Harder 
begrüssten die Gäste. Anschliessend begann Urs 
Schärli, dessen Vater damals Käsereifachlehr-

meister war, in packender Weise zu erzählen 
und Bilder des Mattenhofs aus der Zeit von 1940 
bis 1954 zu zeigen. Man sah ein Pferdegespann 
mit einfacher Mähmaschine. Das Gras und der 
Mais wurden aber vorwiegend mit der Sense ge-
mäht, ebenso das Getreide, das man nachher zu 
Garben band. Die Lehrlinge lernten die Sense 
schärfen. Die Instruktoren lehrten Vieh- und 
Kleintierzucht; man übte den Umgang mit den 
Tieren. Ochsen-Gespanne führten die Heufuder 
ein. Man tränkte das Heu mit Ameisensäure, be-
streute es mit Sand, stampfte es und füllte es in 
runde Behälter ein: erste Silos!
Obstbau und Chemieunterricht fanden auch 
statt. Die Lehrlinge wurden in allen Fachgebieten 
geprüft. Durch die Bilder und den Vortrag beka-
men Zuhörerinnen und Zuhörer einen lebendi-
gen Einblick in den früheren Schulbetrieb.
Zum Abschluss des lehrreichen Nachmittags 
gab’s Kaffee und Erdbeertörtchen.
� Rosmarie Keil-Neuhaus

TODESFÄLLE
Gestorben am 9. Juni 2026 in Herisau: Eich-
horn, Horst Friedrich, von Herisau, geboren 
am 24. März 1938, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Wisentalweg 3. Die Abdankung hat be-
reits stattgefunden.

Gestorben am 11. Juni 2026 in Flawil: Peter 
geb. Nef, Gertrud, von Dinhard, geboren 
am 4. April 1935, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Ab-
dankung findet am Dienstag, 30. Juni 2026, 
14.00 Uhr, auf dem Friedhof Oberglatt statt. 
Anschliessend Gottesdienst in der Evang. 
Kirche Oberglatt.

Gestorben am 11. Juni 2026 in Flawil: Zwah-
len, Kurt Heinz, von Rüschegg, geboren am 
17. September 1935, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Ab-
dankung hat bereits stattgefunden.

Auftakt zum Sommer  
im Feld

VEREIN  Der Abendmusikzyklus Flawil-Gos-
sau und das Kammerorchester Flawil mit Daniel 
Treyer (Dirigent), erweitert mit Corinne Kap-
peler (Harfe) und Raimund Wiederkehr (Tenor), 
gastierten am 7. Juni 2026 mit «Filmmusik und 
Canzoni» im Feld.
Nach dem Ohrenöffner, bei dem Daniel Treyer 
erklärte, dass es Filmmusik und Filmmusik gibt – 
nämlich Musik, die den Weg vom Konzertsaal in 
den Film findet, und Musik, die es vom Film in 
den Konzertsaal schafft – und dem Grusswort 
von Daniela Zillig-Klaus, der Projektleiterin des 
Sommers im Feld, die vorher noch Stühle herbei-
schaffte, erklangen die ersten Töne. Der Anfang 
war das Ende. Mit «nearer, my god, to thee» sank 
im Kirchenschiff die Titanic. Es folgten unter an-
derem Boccherinis Minuetto op11/5 und Faurés 
Pavane.
Bei Bocellis «Con te partiró» und Loveland/
Grahams «You raise me up» erfüllte Raimund 
Wiederkehr mit seiner warmen, sonoren Tenor-
stimme scheinbar mühelos den Kirchenraum. 
Ein weiterer Höhepunkt war Barbers «Adagio», 
bei dem das Kammerorchester seine Qualität be-
wies. Vom nuancierten Pianissimo bis zum ex-
pressiven Fortefortissimo war alles dabei – bravi!
Ein begeistertes Publikum, darunter klassische 
Konzertbesucher und -besucherinnen sowie 
Familien, spendete mehrfach auch stehend Ap-
plaus. � Denise Bourquin



«Freuet euch in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: Freuet euch!»

Philipper 4,4

Wir nehmen Abschied.

Trudy Peter-Nef
04.04.1935 – 11.06.2026

durfte nach einem langen, erfüllten Leben 
wohl umsorgt ihre letzte Reise antreten.

Barbara und Felix Brunner-Peter
Isabelle und Patrick Hauptmann-Brunner mit Urenkelkind
Daniel Brunner; René Brunner und Bianca Gebert

Brigitte Peter und Patrick Falk
Irene Peter, Heinz Peter

Wir danken allen von Herzen, die Trudy liebevoll begegnet sind, 
mit ihr Zeit verbracht und sie im WPH besucht haben.

Die Abschiedsfeier findet am 30. Juni 2026 um 14 Uhr in der 
Kirche Oberglatt statt. 

Anstelle von Blumen bittet Trudy um Unterstützung der Frauen-
arbeit in Kamerun durch Mission 21, die ihr stets am Herzen lag.
CH58 0900 0000 4072 6233 2; Betreff: Erinnerung an Trudy Peter

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Flawil singt und musiziert
Beim traditionellen Anlass «Flawil singt und musiziert» 
treffen sich seit Jahren die Harmoniemusik Flawil sowie 
einige Chöre zur gemeinsamen letzten Probe vor der 
Sommerpause. Im lockeren Rahmen wird vor Publikum 
zusammen gesungen und musiziert und viel fröhliche 
Gemeinschaft genossen. Mitwirkende: Harmoniemusik 
Flawil, Freizytchörli Gossau-Flawil, Gemischter Chor 
Egg, Männerchor Alterschwil & Männerchor Eintracht.
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

24.
06.

Mittwoch

Programm 20.–27. Juni
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung erwünscht.

Sommer
im Feld

Sing-Atelier 20
06 Für alle Kinder, die gerne singen, basteln und spielen. 10:00 bis 11:30 Uhr

Erzählcafé20
06 «Lieblingslieder und Herzensmelodien» – findet parallel zum Sing-Atelier statt. Die 

Kinder singen - die Eltern tauschen sich aus. 10:00 bis 11:30 Uhr

four-tissimo20
06 Ein Konzert von Oberstufenbands und der Musikschule Flawil. 14:30 Uhr

Tatort Flawil20
06 Konzert Kinderchor und Singgruppe Flawil – Ein kriminalistisch-musikali-

sches Sommerkonzert. 17:30 Uhr

Gottesdienst «Im Übergang» 21
06 Für Menschen an der Schwelle der Pensionierung oder kurz danach.

10:00 Uhr

Marius der Verschreckjäger 24
06 kommt zurück in den SiF!!! 14:00 Uhr

Flawil singt und musiziert24
06 Die Flawiler Musikvereine treffen sich zu ihrer letzten Probe vor den 

Sommerferien und laden das ganze Dorf dazu ein. 19:30 Uhr

Sing-Atelier 26
06 Für alle Kinder, die gerne singen, basteln und spielen. 17:30 bis 18:30 Uhr

Sing and Grill26
06 Das kulinarische Gesangsangebot der reformierten Kirchgemeinde.

Eintreffen und Apéro ab 18:00 Uhr, Beginn um 18:30 Uhr

Familyday27
06 mit Hüpfburgen, Torwand & Kinderschminken. ab 17:00 Uhr

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Marius der Verschreckjäger
Wieder zurück im Sommer im Feld: Wenn Marius der 
Verschreckjäger die SiF-Bühne rockt, wird mitgesungen, 
mitgelacht und getanzt. Mit Gitarre, Fusstrommel und 
viel Charme präsentiert er bekannte Lieder aus dem 
Jagdkapellen-Kosmos – spontan, kindernah und mit 
Unterstützung kleiner Bühnenhelferinnen und -helfer. 
Ein mitreissendes Konzert für Kinder und Familien mit 
Unterhaltung auch für die hintersten Reihen.
14:00 Uhr

Sommer           im Feld

24.
06.

Mittwoch
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Autorin von Friedas Fall liest an der 
Oberstufe Flawil
FLAWIL  Der Spielfilm «Friedas Fall» war im 
vergangenen Jahr ein grosses Kinoereignis in 
der Ostschweiz. Das Drama über eine Ost-
schweizer Mutter, die ihr Kind tötete, löste 
viele Emotionen und Diskussionen über dama-
lige Geschlechterrollen aus. Grundlage des 
Films war ein Buch der Schriftstellerin Michèle 
Minelli, die den historischen Stoff recher-
chierte und auch am Drehbuch mitwirkte.

Anfang Juni besuchte die Autorin Michèle Mi-
nelli die Oberstufe Flawil und hielt eine 90-mi-
nütige Lesung. Sie trat sehr offen und nahbar auf 
und arbeitete mit den Jugendlichen auch kreativ: 
In einer kleinen Schreibwerkstatt sollten sie eine 
ungewöhnliche Behausung beschreiben. Dabei 

entstanden eindrückliche Texte, etwa über einen 
Baum, ein Buch oder sogar ein Gummibärchen. 
Minelli betonte dabei, wie wichtig es sei, alle 
Sinne in Beschreibungen einzubeziehen.

Persönliche Einblicke und Schreibmusik
In der Fragerunde sprach sie auch über ihre per-
sönliche Geschichte. Bis 16 litt sie an selektivem 
Mutismus, wodurch sie in gewissen Situationen 
nicht sprechen konnte. Das Schreiben half ihr da-
mals als Ausdrucksform. Heute empfindet sie das 
Schreiben eines Romans als Glücksgefühl. Vom 
Schreiben allein könne man jedoch kaum leben, 
sagte sie, da nur wenige Autorinnen und Autoren 
ihren Lebensunterhalt allein durch Buchverkäufe 
verdienen. Für viele Autorinnen und Autoren 
seien Lesungen oder Schreibkurse unverzicht-
barer Bestandteil des Einkommens. Auf Interesse 
stiess daneben die Angewohnheit der Autorin, 
während des Schreibens Musik in Endlosschleife 
zu hören. Sie wähle die Musik passend zum In-
halt des Buches aus und höre diese dann pausen-
los. «Dies hilft mir, die Atmosphäre des Buchs zu 
erfassen und einzutauchen.»
Zum Schluss las Minelli aus ihrem neuen Buch 
«Keiner bleibt zurück», das sie gemeinsam mit 
Schülerinnen und Schülern entwickelt hat. Der 
Roman begleitet eine fiktive Schulklasse über 
drei Jahre und thematisiert Druck und Zukunfts-
ängste bei Jugendlichen.

Die Autorin Michèle Minelli besuchte  
die Oberstufe Flawil.

FLAWIL  Gemeinsam unterwegs sein, sich bewegen und den Teamgeist stärken: Dafür stand 
auch die achte Teilnahme der Gemeinde Flawil am St. Galler Firmenlauf. Am Montag, 8. Juni 2026, 
gingen 25 Mitarbeitende aus Verwaltung und Schule gemeinsam an den Start. Die 5,7 Kilometer 
lange Strecke führte bei guten Wetterbedingungen durch die Altstadt von St. Gallen. Mit den  
neuen Laufshirts war das Team der Gemeinde Flawil dabei nicht zu übersehen. Zusammen mit  
über 4000 Läuferinnen und Läufern sowie rund 500 Nordic Walkerinnen und Nordic Walkern  
genossen die Teilnehmenden einen sportlichen und stimmungsvollen Abend.
Im Vordergrund standen dabei nicht Spitzenzeiten, sondern die Freude an der Bewegung und  
das gemeinsame Erlebnis. Nach dem Zieleinlauf liessen die Flawiler Mitarbeitenden den Abend  
beim gemeinsamen Nachtessen ausklingen und blickten auf einen gelungenen Anlass zurück.

Gemeinde Flawil erneut am Firmenlauf vertreten

BAUGESUCHE
Die rechtsverbindlichen amtlichen Publi-
kationen der Gemeinde Flawil werden seit 
1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.
sg.ch/amtliche-publikationen) veröffentlicht. 
Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 22. Juni 2026 bis 
6. Juli 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemein-
dehaus, Anschlagbrett 3. Stock) können fol-
gende Baugesuche eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 103/2026, Nutzungs-
änderung Erdgeschoss (ehem. Kindergarten 
Meise) zu Büroflächen, Grundstück Nr. 689, 
Vers.-Nr. 1058, St. Gallerstrasse 28, Flawil 

ProPublic Vorsorge Genossenschaft, St. Gal-
lerstrasse 20a, 9200 Gossau; Baugesuch Nr. 
106/2026, Sanierung Mehrfamilienhaus, Er-
satz Dacheindeckung, Fensterersatz, neue 
Balkone, Ersatz Glassbausteine Treppenhaus, 
neues Pfostenriegelsystem Ersatz und Er-
tüchtigung von diversen Geländern, Grund-
stück Nr. 2270, Vers.-Nr. 3450, 3451, 3452, 
3453, Dammstrasse 15, 17, 19, 21, Flawil 

Keller Immobilien AG, Unterer Graben 1, 
9001 St. Gallen; Baugesuch Nr. 109/2026, 
Ersatz Gasheizung durch eine Sole-Wasser-
Wärmepumpe mit zwei Erdsondenbohrun-
gen, Grundstück Nr. 821, Vers.-Nr. 1976, 
Tannenstrasse 6, Flawil 

Die Grünen zum Thema 
Fuss- und Velowege

PARTEI  Die Veranstaltung zur künftigen Mobi-
lität in Flawil lockte zahlreiche Interessierte ins 
Rössli Flawil. 
Nach Ausführungen zur kantonalen Velonetz-
planung gab die Gemeinde einen Einblick in 
die kommunale Planung des Langsamverkehrs: 
Eruierte Schwachstellen werden im Rahmen von 
Sofortmassnahmen und längerfristig mittels ei-
nes Verkehrskonzeptes angegangen. Hierfür sind 
in der Verwaltung 10 Stellenprozente verfüg-
bar. Ein abschliessbarer Veloständer am Bahn-
hof wird in diesen Tagen installiert. Mit Blick 
auf eine künftig höhere Velodichte im Zentrum 
wurde auf die Bedeutung von sicheren Velowe-
gen, schnellen Verbindungen ins Zentrum und 
genügend Veloabstellplätzen hingewiesen. Die 
interessierten Anwesenden deponierten diverse 
Anliegen und Ideen, um Flawil velo- und fuss-
gängerfreundlicher zu gestalten.� Thomas Wenk

blutspende.ch
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Überall für alle – unsere Leistungen stehen allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
der Gemeinden Flawil und Degersheim zur Verfügung. Wir unterstützen dabei, dass 
Menschen möglichst lange in ihrem Zuhause und ihrer vertrauten Umgebung leben 
können oder dass Krankenhausaufenthalte auf das notwendige Minimum reduziert 
werden. Nach dem ersten Kontakt sind wir schnell bei Ihnen im Einsatz und dies an 
sieben Tagen in der Woche!

Ihre Bedürfnisse stehen bei der Bedarfsabklärung im Fokus. Wir klären Ihren 
Unterstützungsbedarf und vereinbaren gemeinsam die Einsätze in einem 
unverbindlichen ersten Gespräch. 

WIR SIND FÜR SIE DA
Spitex Flawil-Degersheim

Unsere Dienstleistungen im Überblick

Wir freuen uns auf Sie!

Haben Sie Fragen zu unseren Leistungen? Dann melden Sie sich 
für ein unverbindliches Beratungsgespräch. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme! 

Spitex Flawil-Degersheim 
Oberdorfstrasse 1 Telefon 071 393 22 12
9230 Flawil www.spitex-flawil-degersheim.ch

Pflegeleistungen
- Abklärung und Beratung
- Behandlungspflege
- Grundpflege
- Psychiatrische Pflege
- Palliative Care

Medikamentenmanagement
- Bereitstellung der verordneten 

Medikamente

Hauswirtschaft
- Reinigung
- Wäsche- und Bügelservice

Betreuungsleistungen
- Begleitung und Betreuung
- Einkaufsbegleitung
- Dementenbetreuung

Mahlzeitendienst
- 7 Tage pro Woche
- Lieferung «Frisch auf Ihren Tisch»

Gemeinde Flawil Angebot Spitex
Gemeinde Degersheim Angebot Tertianum

Fusspflege
- Bequem bei Ihnen zu Hause



9GEMEINDE FLAWILAusgabe 25 | 19. Juni 2026

energybox.ch
«Jetzt habe ich eine Mietwohnung 
gefunden, die erneuerbar 
und kostenbewusst beheizt wird.»

energybox.ch  www.energieagentur-sg.ch

Flawiler Turnerinnen überzeugen in Altdorf

VEREIN  Am Samstag, 13. Juni 2026, reisten die 
jüngeren Turnerinnen der Kategorien K1 bis K4 
des Getu Uzwil nach Altdorf UR. Am geschichts-
trächtigen Ort, der eng mit der Schweizer Grün-
dungsgeschichte verbunden ist, sorgten insbe-
sondere zwei Flawiler Turnerinnen für sportliche 
Glanzlichter.
In der Kategorie K3 zeigte Luisa einen starken 
Wettkampf und sicherte sich mit überzeugen-
den Übungen die Goldmedaille. Vereinskollegin 
Mara komplettierte den Erfolg mit dem Gewinn 
der Bronzemedaille. Damit standen gleich zwei 
Turnerinnen aus Flawil auf dem Podest und 
trugen wesentlich zum ausgezeichneten Mann-
schaftsergebnis des Getu Uzwil bei.
Auch die übrigen Turnerinnen des Vereins wuss-
ten zu überzeugen. Insgesamt durfte sich Getu 
Uzwil über vier Kategoriensiege, eine Silberme-
daille, sechs Bronzemedaillen sowie zahlreiche 
weitere Auszeichnungen freuen.

Die Erfolge in Altdorf sind das Ergebnis von viel 
Einsatz und Trainingsfleiss und unterstreichen 
die starke Nachwuchsarbeit des Getu Uzwil. 
� Claudia Tibbutt

Ehrung für langjähriges 
Karate-Engagement 

VEREIN  Am Samstag, 6. Juni 2026, anläss-
lich des 45-Jahr-Jubiläums der Swiss Wado-Kai 
Organization (SWKO) in der Dreispitzhalle in 
Kreuzlingen, durfte der Dojoleiter und Trainer 
der Karateschule Flawil, Mislim Imeroski, eine 
besondere Ehrung entgegennehmen.
Herr Imeroski wurde für seine langjährige Tätig-
keit als Mitglied der Technischen Kommission 
sowie für die Organisation nationaler und inter-
nationaler Lehrgänge besonders ausgezeichnet. 
Ebenso wurde sein Beitrag zur technischen Wei-
terentwicklung und zur Qualitätssicherung des 
Wado-Kai-Karate in der Schweiz gewürdigt.
Die Swiss Wado-Kai Karatedo Organization 
spricht ihm ihren aufrichtigen Dank und ihre 
höchste Anerkennung aus – für seine Fachkom-
petenz, sein Engagement, seine Einsatzbereit-
schaft sowie das gelebte Budo-Verständnis.�  
� Mislim Imeroski

Neues Co- Präsidium der SP Flawil

PARTEI  Die SP Flawil hat an ihrer Hauptver-
sammlung Ende Mai einen Wechsel im Präsi-
dium beschlossen. Neu wird Maria Schäfli zu-
sammen mit Cécile Casado-Schneider die Partei 
im Co-Präsidium leiten. Maria Schäfli ist mit 
ihrer Familie in Flawil verwurzelt und engagiert 
sich seit Jahren für soziale Anliegen, die Men-
schen in Flawil und in der Geschäftsleitung der 
SP Flawil.
Marco Lüchinger, der die Partei viele Jahre lang 
alleine und dann im Co-Präsidium leitete, tritt 
als Präsident zurück und wird die Partei weiter-
hin in der Geschäftsleitung unterstützen. Marco 
Lüchinger wurde für die Zeit, Geduld, die vie-
len Diskussionen und sein Engagement für die 
SP herzlich gedankt. Er hat die Partei ruhig und 
mit dem Blick darauf, was für die Menschen und 
die Sache richtig ist, geführt und dadurch vielen 
Menschen eine soziale Orientierung gegeben. 
Marco Lüchinger hinterlässt Spuren und es ge-
lang ihm auch an seiner letzten HV als Präsident 
wieder einmal, die Mitglieder der SP auch in 

politisch schwierigen Zeiten zu motivieren, sich 
weiterhin mutig für soziale Anliegen einzusetzen.
� Cécile Casado-Schneider



Ausstellung
Verkehrsverein - Aufgaben & Geschichten

3. Mai /  24. Mai  /  7. Juni  /  21. Juni /  5. Juli 
(jeweils 14-17 Uhr)

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Familyday

Ein Tag voller Spiel, Spass und Familienzeit: Gemein-
sam mit «Eventday – Zeit zu feiern» wird das Feld 
zum bunten Festplatz mit Hüpfburg, Kinderschminken, 
Torwand und feiner Verpflegung. Am Abend sorgt 
Musik für einen stimmungsvollen Ausklang – ein 
Anlass für die ganze Familie.
17:00 Uhr

Sommer           im Feld

27.
06.

Samstag

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit? Mehr Infos: wwfost.ch

Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7

©
 L

uk
as

 In
de

rm
au

r

01_inserat_½ Seite quer_205 × 143 mm.indd   1 22.01.19   10:47



Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Überblick.
Was uns ausmacht:

Weitere Informationen zur Finanzplanung:

Finanzen, die zu Ihrem Leben passen
Vorsorge und Finanzplanung sind mehr als Punkte auf Ihrer 
Liste. Sie begleiten Sie über viele Jahre hinweg und verändern 
sich mit Ihrem Leben. Denn jede Lebensphase bringt neue 
Fragen, neue Möglichkeiten und andere Prioritäten mit sich.

Vielleicht möchten Sie für später vorsorgen. Vielleicht 
denken Sie an ein Eigenheim, an Ihre Familie oder an Ihre 
Zeit nach der Pensionierung. Oder Sie möchten einfach 
wissen, ob Sie heute gut aufgestellt sind. Egal, wo Sie 
stehen: Es ist sinnvoll, den Überblick zu haben und die 
nächsten Schritte zu kennen.

Désirée Zisette und Katja Frei, unsere Vorsorgespezialistin-
nen, begleiten Sie gerne. In einem persönlichen Gespräch 
nehmen sie sich Zeit für Ihre Anliegen. Sie hören Ihnen 
aufmerksam zu, stellen Fragen und erarbeiten gemeinsam 
mit Ihnen ein klares Verständnis Ihrer aktuellen Situation. 
Darauf aufbauend entwickeln sie Schritt für Schritt indi-
viduelle Lösungen, die zu Ihnen passen. Dabei berücksichti-

gen wir Ihre Ziele, Ihre Möglichkeiten und Ihre Wünsche. 
So entsteht eine Lösung, die verständlich ist und sich gut in 
Ihren Alltag einfügt.

Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist es, Zusammenhänge 
einfach zu erklären. Sie sehen, wie sich Ihre finanzielle 
Situation entwickeln kann und wo es sinnvoll ist, genauer 
hinzuschauen. So erhalten Sie eine solide Grundlage für 
Ihre Entscheidungen. 

Auch wenn sich Ihr Leben verändert, bleiben wir an Ihrer 
Seite. Wir begleiten Sie verlässlich und mit einem Blick für 
das Ganze. So entsteht eine Finanzplanung, die mit Ihnen 
wächst. Und ein gutes Gefühl, Ihre Zukunft bewusst zu 
gestalten. 

Rufen Sie uns an unter 071 394 16 66. 
Wir sind gerne für Sie da und nehmen 
uns Zeit für ein persönliches Gespräch.
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Dorfstrasse Degersheim  
vor der Pflästerung
Die Hauptstrasse in Degersheim muss in den nächsten Jahren saniert werden. Bis es so weit ist, 
wird aber noch etwas Zeit vergehen. Auf eine Aufwertung warten musste die Tegerscher Bevöl-
kerung auch vor rund 100 Jahren, als die Pflästerung der Strasse anstand und im Jahr 1929 um-
gesetzt wurde. Obwohl sich der Dorfkern und die Dorfstrasse, wie die Hauptstrasse damals hiess, 
sehr veränderten, ist Degersheims Zentrum auf den Bildern gut erkennbar. Die Fotos stammen 
vermutlich von Ernst Leibacher, der ein Atelier an der Sennrütistrasse betrieb.
� Fotos: Hanspeter Indermaur / Ernst Leibacher



13KIRCHENAusgabe 25 | 19. Juni 2026

Schlüsselübergabe
Ein kleiner, aber wichtiger 
Alltagsgegenstand
Erinnern Sie sich an den Tag, an dem Sie die 
Schlüssel für Ihre erste eigene Wohnung oder das 
erste eigene Auto in der Hand hielten? Schlüssel 
sind in unserem Alltag wichtig, weil sie uns Türen 
öffnen. Oft steht am Beginn eines neuen Lebensab-
schnitts symbolisch ein Schlüssel und manchmal 
bedeutet dieser Schlüssel sogar die Erfüllung eines 
Lebenstraums.

Alte und neue Schlüssel
Auch beim Eintritt in den Ruhestand spielen 
Schlüssel eine wichtige Rolle – und zwar in zwei-
facher Hinsicht. Am letzten Arbeitstag werden 
die (alten) Schlüssel für das Büro, den Spind im 
Krankenhaus oder das Klassenzimmer in der 
Schule abgegeben. Für viele Menschen ist das ein 
Moment der Wehmut, der mit Abschiedsschmerz 

verbunden ist. Weil das, was oft viele Jahrzehnte 
den Alltag geprägt hat, nun der Vergangenheit 
angehört. Und da man oft noch nicht weiss, was 
kommen wird, mischt sich mitunter auch Unbe-
hagen in die Wehmut. Gleichzeitig spüren viele 
Menschen auch Vorfreude auf die Pension und 
die vielen Möglichkeiten, die der nächste Lebens-
abschnitt bietet. Denn man gibt ja nicht nur alte 
Schlüssel ab, sondern bekommt auch neue: zum 
Aufschliessen neuer Räume, die betreten werden 
wollen.

Gottes Segen als Schlüssel für den Übergang
Alle, die aktuell einen solchen Übergang erleben, 
sowie alle, die gerne gemeinsam Gottesdienst 
feiern, sind herzlich eingeladen zum Gottes-
dienst «Im Übergang» am kommenden Sonntag, 
21. Juni 2026, um 10.00 Uhr im Sommer im Feld! 
Die Harmoniemusik Flawil wird musizieren und 

im Anschluss an den Gottesdienst gibt es beim 
Apéro Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. �  
� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers,  
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 21. Juni
9.30	 Gottesdienst mit 

Missionsspende 
Thema: Wie positionieren 
wir uns inmitten dieser 
weltweiten Umwälzungen? 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 21. Juni
09.30 –	 Gottesdienst an der
13.30	 jährlichen Konferenz in 

Hunzenschwil 
Thema: «No risk – no love» 
Zu beachten: Die 
Teilnahme ist nur mit 
Ticket möglich

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.uzwil.emk-schweiz.ch

Samstag, 20. Juni
10.00	 Sommer im Feld:  

Sing-Atelier für Kinder
10.00	 Sommer im Feld:  

Erzählcafé Eltern –  
Lieblingslieder und 
Herzensmelodien

Sonntag, 21. Juni
10.00	 Sommer im Feld: Gottes-

dienst «im Übergang»  
mit anschl. Apéro, 
Pfrn. Sabine Gritzner-
Stoffers, 
Fahrdienst: 079 752 38 43

Dienstag, 23. Juni
11.00	 Meditationsraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 22. Juni, 11 Uhr 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 24. Juni
18.30	 Meditationsraum: Bibel to go
Freitag, 26. Juni
17.30	 Sommer im Feld:  

Sing-Atelier für Kinder
18.00	 Sommer im Feld:  

sing and grill
18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 

Niederwil: Meditatives 
Gebet im Wald

www.ref-flawil.ch und 
www.im-feld.ch

Samstag, 20. Juni, Magdenau
18.00	 Spirit am Weiher 
	 (bei schlechtem Wetter in 

der Scheune beim Weiher)
Sonntag, 21. Juni, Niederglatt
8.45	 Grotten-Gottesdienst,
	 Kommunionfeier mit der
	 Musikgesellschaft Bichwil,
	 anschl. Apéro
Sonntag, 21. Juni, Flawil
10.15	 vor der Kirche Beginn und 

Abschluss
	 Reisesegen	mit Blauring 

und Pfadi – miteinander im 
Freien unterwegs

SEMA

Spirit am Weiher
Samstag, 20. Juni, um 18.00 Uhr
Ein etwas anderer Gottesdienst, der 
ganz im Zeichen der Musik steht. 
Dieser Open-Air-Gottesdienst fin-
det am idyllischen Magdenauer 
Weiher. Feiere mit uns – an diesem 
schönen Ort – und lass dich vom 
«spirit» und der Musik von Tabea 
und Martin Willen mit Band begeis-
tern! 

FLAWIL

Reise-Segen Blauring und Pfadi
Sonntag, 21. Juni, um 10.15 Uhr
Anstelle des traditionellen Lager-
gottesdienstes findet für die Lager 
und alle Ferienreisenden ein Reise-
Segen mit einem gemeinsamen Spa-

ziergang statt. Für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkung wird eine 
Alternative geboten. Beginn und 
Abschluss vor der kath. Kirche. 
Nach der Feier findet ein Apéro zum 
Beisammensein sein. Das Vorberei-
tungsteam von Blauring und Pfadi 
freut sich auf zahlreiche Besucher.

www.se-ma.ch

Freitag, 19. Juni
19.15	 2gether – 4.–6. Klasse
Sonntag, 21. Juni
09.40	 Gottesdienst mit Kirchen-

chor und Worshipband; 
Pfarrer Kurt Witzig; 
Kinderhüeti; danach 
Kirchenkaffee 

Montag, 22. Juni
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
14.30	 Spielplatzkafi
Dienstag, 23. Juni
13.45	 Säntisblick Gottesdienst 
Mittwoch, 24. Juni
14.00	 Kids-Träff
19.30	 Bibelgespräch – mittwochs
Donnerstag, 25. Juni
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
Freitag, 26. Juni
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch


BESSER ALS RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten:
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

Bei uns gibt’s nachhaltige Druckprodukte wie  
Flyer und Poster aus hochwertigem Restpapier.

Sanierung oder Neubau. 
Wir koordinieren Ihr Bauprojekt.

Sanitär | Heizung | Solar | Klima 

Ein Unternehmen der Osterwalder Gruppe www.habluetzel.ag | Tel. 071 351 55 55

Alles aus
einer Hand!

ED SHEERAN
COLDPLAY

D E R O S D - C H O R P R Ä S E N T I E R T

M I T T W O C H , 2 4 . J U N I 2 0 2 6
1 9 : 0 0 U H R

S I N G S A A L , O S D E G E R S H E I M

vs.

W E R G E W I N N T D A S B A T T L E ?

Abstimmung vom 14. Juni 2026 – 
Resultate
Eidgenössische Vorlagen	 Ja	 Nein

Volksinitiative 	 761	 752 
«Keine 10-Millionen-Schweiz!  
(Nachhaltigkeitsinitiative)»
Stimmbeteiligung 56,75%

Änderung des Zivildienstgesetzes 	 787	 688
Stimmbeteiligung 56.00%

Kantonale Vorlagen	 Ja	 Nein

Gesetz über Beiträge für familien- 	 784	 603 
und schulergänzende  
Kinderbetreuung. 
Stimmbeteiligung 52,75%

� Gemeindeverwaltung Degersheim

http://papierfan.ch
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JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 
oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON 
FLAWIL UND DEGERSHEIM

Aus Alt mach Neu im Jugendraum
DEGERSHEIM  Degersheimer Jugendliche ha-
ben mit Unterstützung der Jugendarbeit im 
Oberstufenschulhaus dem alten Jugendraum 
neues Leben eingehaucht. Nach der Neueinrich-
tung ganz nach den Bedürfnissen der Jugend ist 
der Jugendraum seit den Frühlingsferien jeweils 
am Mittwoch von 18 bis 21 Uhr geöffnet.

In den vergangenen Monaten hat das Team der 
MOJUGA-Jugendarbeit viel Zeit und Energie in 
die Gestaltung des Jugendraums investiert. Ge-
meinsam mit freiwilligen Jugendlichen schufen 
sie einen neuen Ort, der den jungen Menschen 

als Treffpunkt, Rückzugs- und Entspannungsort 
dient. Ende März führte Seraina Claes, die Ju-
gendarbeiterin von Degersheim, sämtliche Klas-
sen der Oberstufe in den neuen Jugendraum, 
der sich im Gebäude des Oberstufenschulhauses 
neben dem Turnhalleneingang befindet. Dabei 
informierte sie die Jugendlichen auch über die 
geplante Neugestaltung, an der diese aktiv teil-
nehmen können. Sechzehn Jugendliche liessen 
sich diese Gelegenheit nicht entgehen und trafen 
sich in der Folge an einem Mittwochabend im 
Jugendraum zur Einrichtung. Dabei brachten sie 
sich engagiert in die Gestaltung des Jugendraums 
ein. Mit grossem Enthusiasmus erstellten sie eine 
Liste mit fehlenden Möbeln und Accessoires und 
brachten weitere spannende Ideen ein. Seraina 
Claes und Lukas Heying sorgen gemeinsam mit 
den Jugendlichen dafür, dass der Jugendraum 
noch einladender und ansprechender gestaltet 
wird. Dabei sind Anregungen, Ideen und die 
aktive Mitwirkung der Jugendlichen sehr will-
kommen und erwünscht. Das Resultat kann sich 
sehen lassen: Der Jugendraum ist seit den Früh-
lingsferien eingerichtet und jeweils mittwochs 
von 18 bis 21 Uhr in Betrieb. Unter jugendarbeit-
degersheim.ch sind weitere Informationen ver-
fügbar.

Der neue, alte Jugendraum im Oberstufenschul-
haus ist seit den Frühlingsferien wieder geöffnet 
und belebt.

Chronisten sorgen für gelungene 
Jubilarenfeier
DEGERSHEIM  Zwei Mal im Jahr lädt die Ge-
meinde Geburtstags- sowie Ehejubilarinnen 
und -jubilare zu einer Feier ins Tertianum Feld-
egg ein. Die diesjährige Ausgabe wurde er-
neut von den Gemeindechronisten gestaltet 
und durchgeführt.

Ende Mai fand die Jubilarenfeier der Gemeinde 
Degersheim im Wohn- und Pflegezentrum Ter-
tianum Feldegg statt. Andreas Baumann konnte 
einem Ehepaar zur goldenen Hochzeit und 14 
Jubilarinnen und Jubilaren zu einem hohen Ge-
burtstag gratulieren. Die beiden Gemeindechro-
nisten Silvan Locher und Hanspeter Indermaur 
führten die Jubilarinnen und Jubilaren mit span-
nenden historischen Einblicken in die Geschichte 
Degersheims durch den Nachmittag. Am Abend 
wurden die Gäste durch das Team der Feldegg 
mit einem feinen Nachtessen verwöhnt. Der Mu-
sikverein Harmonie Degersheim hat die stim-

mungsvolle Feier musikalisch umrahmt und so 
wesentlich zum geselligen Beisammensein und 
zur guten Stimmung beigetragen. 

Die Jubilarenfeier im Tertianum Feldegg wird von 
den Jubilarinnen und Jubilaren sehr geschätzt.

HANDÄNDERUNGEN DEZEMBER

Veräusserer: Schweizer Johann Alois, Degers-
heim Erwerber: Schweizer Marc, Flawil Objekt: 
Chrüzstrass 775, Nr. 965, Wohnhaus mit Restau-
rant, 1996 m2 Grundstücksfläche, Nr. 971, Remise, 
2405 m2 Grundstücksfläche, Nr. 1242, 255 m2 
Grundstücksfläche

Veräusserer: Bösch Walter, Flawil (½ Miteigen-
tum) Erwerberin: Schweizer Nadine, Degersheim 
Objekt: Nelkenstrasse 13, ½ Miteigentumsanteil an 
Nr. 1311, Wohnhaus, 1444 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Ledergerber Leo Anton, Herisau 
Erwerber: Idrizi Bekiri Arza und Bekijri Afet, 
Degersheim (Miteigentum zu je ½) Objekt: 
Bachstrasse 1, Nr. 5193, 151∕1000 Miteigentum an 
Grundstück Nr. 201, Nr. 20023, 1∕10 Miteigentum 
an Grundstück Nr. 5195

Freundschaft mit Gott  
als Thema

KIRCHE  Am Sonntag, 31. Mai, wurden zehn 
Jugendliche in der gut besuchten evangelischen 
Kirche Degersheim konfirmiert. Die Konfirma-
tion ist die Bestätigung des Glaubens. Thema der 
Feier war die Freundschaft mit Gott. 
Durch die Feier führten André Eberle und Mat-
thias Wartenweiler. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden wirkten bei der Gestaltung mit. 
Umrahmt wurde der Gottesdienst von der Praise-
up-Band, von Konfirmandinnen, die ein Instru-
mentalstück spielten, und von einem Jodelchörli. 
Alle Auftritte erhielten starken und verdienten 
Beifall. Der Kirchgemeindepräsident, René Nef, 
überreichte den Konfirmandinnen und Konfir-
manden je eine Rose. Zudem erhielten sie eine 
Bibel geschenkt.
In seiner Predigt wies Pfarrer Kurt Witzig dar-
auf hin, dass Freundschaft mit Gott bedeutet, so 
zu Gott kommen zu dürfen, wie man ist. Wer in 
Freundschaft mit Gott lebe, könne auch anderen 
Menschen ein guter Freund sein. Noch wichtiger 
als die Bestätigung des Glaubens sei aber, dass 
Gott seine Freundschaft mit den Menschen be-
stätige, sagte Witzig. Nach dem Gottesdienst gab 
es einen Apéro, den die Geschäftsprüfungskom-
mission organisiert hatte und den die MG De-
gersheim mit einem Platzkonzert begleitete.�  
� Martin Knoepfel

http://flade-blatt.ch
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Chorkonzert der Oberstufe  
Degersheim
DEGERSHEIM  Der Chor der Oberstufe Degers-
heim lädt am Mittwoch, 24. Juni 2026, zu einem 
besonderen Konzertabend ein. Unter dem Motto 
«Coldplay vs. Ed Sheeran» treten die Songs der 
beiden Popstars gegeneinander an und das Pub-
likum entscheidet über den Sieger.

20 Schülerinnen und Schüler der Oberstufe De-
gersheim (OSD) präsentieren ein abwechslungs-
reiches Chorkonzert. Im Mittelpunkt stehen be-
kannte Lieder von Coldplay und Ed Sheeran. Die 
beiden Musikgrössen treten dabei in einem mu-
sikalischen Duell gegeneinander an. Nebst den 
Chorbeiträgen erwarten die Besucherinnen und 
Besucher auch fünf Solovorträge. Die Jugendli-
chen haben sich vertieft auf ihren Auftritt vor-
bereitet und freuen sich darauf, ihr Können zu 
zeigen. Wer gewinnt das Battle, Coldplay oder Ed 
Sheeran? Am Schluss des Abends darf das Pub-
likum erstmals mitentscheiden, wie das Konzert 

endet. Damit wird der Konzertabend zu einem 
besonderen Erlebnis für Mitwirkende und Gäste.
Die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrper-
sonen freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.

Chorprojekt für 
Schulanfangsgottesdienst

KIRCHE  Gemeinsam üben wir für die Schul-
anfangsgottesdienste vom 9. August 2026 Lieder 
zum Thema «Geschenke der Natur». Die Proben 
finden im kath. Pfarreiheim Degersheim statt, 
und zwar am Freitag, 19. Juni und 26. Juni 2026, 
jeweils von 17 bis 18 Uhr, und am Samstag, 8. Au-
gust 2026, von 10 bis 11.30 Uhr. Die Schulanfangs-
gottesdienste sind am 9. August um 8.45 Uhr in 
Wolfertswil und um 17 Uhr in Degersheim. 
Infos erhält man bei Jeannine Oertle Hälg, 071 
393 14 16. Wir freuen uns auf ganz viele Kinder, 
die so voller Freude ins neue Schuljahr starten 
können.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Erfolgreicher Informationsanlass zur 
Rehkitzrettung mit Drohne
DEGERSHEIM  Um die in waldnahen Wiesen 
versteckten Rehkitze vor Mähunfällen zu 
schützen, setzt die Jagd Degersheim neu eine 
Drohne ein. Am Samstag, 16. Mai, fand darüber 
ein Informationsanlass statt.

In den Monaten April bis Juli sind in waldna-
hen Wiesen oft Rehkitze versteckt. Das Mähen 
dieser Flächen birgt grosse Gefahr für die Jung-
tiere, weshalb hier Massnahmen zur Rettung von 
Rehkitzen notwendig sind. Für den Schutz von 

Rehkitzen und anderen Tieren ist das Auffinden 
der Tiere mittels Wärmebildkamera und Drohne 
die sicherste und erfolgreichste Methode. Dabei 
wird möglichst in der Morgendämmerung das 
Feld nach Tieren abgesucht. Wird eines entdeckt, 
decken es die Jäger mit einem Harass ab, bis das 
Mähen abgeschlossen ist. Danach wird das Tier 
wieder freigelassen.

Informationsanlass
Am Samstag, 16. Mai, fand darüber ein Infor-
mationsanlass in Magdenau statt. Aufgrund der 
unsicheren Witterung wurde der Anlass in einer 
Scheune durchgeführt. Die Anwesenden konnten 
die Ausrüstung anschauen und erhielten span-
nende Informationen rund über das Verhalten 
der Rehkitze. Zudem führte die Jagd Degersheim 
einen Demo-Flug mit der Drohne durch. Der 
Abschluss mit Wurst vom Grill und Getränken 
bot den Anwesenden die Gelegenheit, das eine 
oder andere Thema noch zu vertiefen und Fra-
gen zu stellen.

Oberstufentheater: ein Stück aus eigener Feder

VEREIN  Es ist schon wieder vorbei: Das Mon-
terana-Theater «The Lost Boy» begeisterte das 
Publikum mit einer mitreissenden Aufführung. 
Dank der Unterstützung von Max Kinker von der 
Impro-Theatergruppe Wendejacken aus dem All-
gäu, die auch eine Veranstaltung mit dem Kultur-
punkt realisiert hat, brachten die Schülerinnen 
und Schüler ihr selbstgeschriebenes Stück mit 
viel Engagement und Kreativität auf die Bühne. 
Die jungen Darstellerinnen und Darsteller über-
zeugten mit Spielfreude und grossem Talent. Der 
langanhaltende Applaus zeigte, wie gelungen der 

Theaterabend war. Ein grosses Bravo an alle Be-
teiligten!� Dominic van Koppenhagen

Das Emmental ist eine  
Reise wert

KIRCHE  Der diesjährige Ganztagesausflug der 
ökumenischen Seniorenarbeit Degersheim führte 
die fast 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
zwei Cars ins Emmental. Von Degersheim ging’s 
zuerst über die A1 zum Weiniger Kreuz und dann 
via A4 fast bis Luzern. In Gisikon-Root war ein 
Kaffeehalt eingeplant. Nachher ging’s bei leider 
tief hängenden Wolken und bei Regen via Sem-
pach weiter nach Huttwil, bevor die Gesellschaft 
bei mittlerweile trockenem Wetter Sumiswald er-
reichte. Im Landgasthof Kreuz, der eine eindrück-
liche Sammlung von Standuhren aufweist, waren 
ein leckeres Mittagessen und eine sehr reichhalti-
ges Dessertbuffet vorbereitet. Via Lützelflüh, wo 
Albert Bitzius – bekannter unterm Namen Jere-
mias Gotthelf – als Pfarrer gewirkt hatte, wurde 
die Reise am Nachmittag fortgesetzt. In Burgdorf 
gab’s einen weiteren Kaffeehalt, einige Seniorin-
nen und Senioren besichtigten kurz die evangeli-
sche Stadtkirche, deren Bau die Bürger vor exakt 
555 Jahren begonnen hatten. Bei Langenthal bo-
gen die Cars wieder auf die A1 ein, um Degers-
heim zu erreichen.� Martin Knoepfel

Das Mittagessen nahmen die Seniorinnen und 
Senioren in einem schönen Saal mit Galerie ein.
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Lachen und Träume für unsere Kinder im Spital

Jede Woche erhalten die Kinder im Spital Besuch 
von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  
Herzlichen Dank.
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Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Sporttag im Schulhaus Sennrüti
DEGERSHEIM  Ende Mai fand im Schulhaus 
Sennrüti der jährliche Sporttag statt. Die Kin-
der erlebten an verschiedenen Orten einen ab-
wechslungsreichen Vormittag mit Spiel, Bewe-
gung und gemeinsamen Erlebnissen.

Die Schülerinnen und Schüler des Schulhauses 
Sennrüti verbrachten den Sporttag in grossen, 
bunt durchmischten Gruppen. An drei Orten 
warteten verschiedene Aktivitäten auf sie: Auf 
dem roten Platz, auf dem Pausenplatz Sennrüti 
und im Föhrenwäldli. Im Wald konnten die Kin-
der spielen, mit Ton arbeiten sowie einen Bar-
fussweg herstellen und gleich ausprobieren. Auf 
dem roten Platz der Oberstufe flitzten sie mit 
Fahrzeugen der Bibliothek Ludothek umher. 
Zudem sammelten sie bei Zielwürfen möglichst 
viele Punkte und spielten gemeinsam mit dem 
Fallschirmtuch. Der Sporttag wurde bereits zum 
dritten Mal in dieser Form durchgeführt und war 
auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Dazu bei-
getragen haben die gute Organisation sowie die 
tatkräftige Unterstützung der Elternmitwirkung 
TELMI und der Bibliothek Ludothek. TELMI 
nutzte den Anlass zudem für ein gemeinsames 

freiwilliges Grillieren im Wald. So fand der sport-
liche Tag einen gemütlichen Abschluss.

Beim Sporttag im Schulhaus Sennrüti standen 
Bewegung, Spiel und gemeinsame Erlebnisse 
im Mittelpunkt.

Kids Bike Weekend  
Krüger Radteam

VEREIN  Das diesjährige Kids Bike Weekend 
führte die Kids-Bikerinnen und -Biker des Krü-
ger Radteams nach Fischingen, wo sie ein er-
lebnisreiches und unfallfreies Wochenende ver-
brachten. Am ersten Tag stand der Besuch im 
Bikepark Tannzapfenland auf dem Programm. 
Dort übten die Kinder mit viel Begeisterung ihre 
Fahrtechnik, wagten sich an neue Elemente und 
sammelten wertvolle Erfahrungen auf verschie-
denen Parcours. Die kleineren Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eiferten den Jungleitern nach, 
welche ihr Können zeigten und mit Freude wei-
tergaben. Die Fortschritte waren rasch sichtbar 
und die Stimmung entsprechend ausgelassen.
Am zweiten Tag meisterten alle die komplette 
Strecke von Fischingen zurück nach Degersheim. 
Die Gruppe blieb geschlossen, unterstützte sich 
gegenseitig und genoss die abwechslungsreiche 
Route mit Grill- und Glacepause. Trotz der an-
spruchsvollen Distanz erreichten alle gut gelaunt 
und stolz ihr Ziel. Das Wochenende bot viel Be-
wegung, Teamgeist und unvergessliche gemein-
same Momente.
Ein herzliches Dankeschön speziell an Res und 
Marc, welche alles organisiert haben, aber auch 
an die Jungleiter, welche massgeblich zum Gelin-
gen beigetragen haben.� Monika MessmerWeiterbildung erfolgreich  

abgeschlossen
DEGERSHEIM  Alina Ammann arbeitet seit 
rund zwei Jahren auf der Gemeindeverwal-
tung in der Finanzverwaltung und im HR. Nun 
hat sie die Weiterbildung Sachbearbeiterin So-
zialversicherungen KV edupool erfolgreich ab-
geschlossen.

Am 1. Juli 2024 trat Alina Ammann ihre Stelle 
als Mitarbeiterin Finanzen und HR bei der Ge-
meindeverwaltung Degersheim an. Nach der 
Einarbeitung in beide Bereiche entwickelte sich 
bei ihr rasch der Wunsch, sich vertieft mit der 
Sozialversicherungsthematik auseinanderzu-
setzen. Von Sommer 2025 bis Sommer 2026 
absolvierte Alina Ammann daher berufsbeglei-
tend eine entsprechende Weiterbildung, die sie 
nun erfolgreich abschloss. Das erworbene Fach-
wissen kann sie gewinnbringend in ihre tägli-
che Arbeit in der Personal- und Finanzabtei-
lung einbringen. Der Gemeinderat Degersheim 
sowie das gesamte Team der Gemeindeverwal-

tung gratulieren Alina Ammann herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss und freuen sich auf die 
weitere Zusammenarbeit.

Alina Ammann hat eine Weiterbildung mit 
Schwerpunkt Sozialversicherungen absolviert.

http://blutspende.ch
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 19. Juni 2026 
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2 (Habisareal), 9.00 bis 11.00 Uhr

Samstag, 20. Juni 2026
Aurora – Frühklang von StimmSaiten
StimmSaiten
Kulturpunkt Flawil, 9.00 bis 10.00 Uhr

Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Four-Tissimo
Musikschule Flawil
Sommer im Feld, 14.30 Uhr

Lesung mit Laura Vogt – «Das Jahr des Kalks»
Verein Ortsmuseum / claro gutenberg Buchhandlung
Lindengut, 17.00 bis 18.00 Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Kirchgemeindezentrum, 17.30 Uhr 

Tatort Flawil – Konzert Kinderchor und 
Singgruppe Flawil
Musikschule Flawil
Sommer im Feld, 17.30 Uhr

Sonntag, 21. Juni 2026
Gottesdienst «Im Übergang»
Ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 10.00 Uhr

Reisesegen- und Lagergottesdienst
Seelsorgeeinheit Magdenau
Kath. Kirche St. Laurentius Flawil, 10.15 bis 11.15 Uhr

Ausstellung: 100 Jahre Verkehrsverein Flawil
Ortsmuseum Flawil
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag, 23. Juni 2026
Mittagstreff
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Musikschulkonzert Cello & Geige
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufe Flawil, 18.00 Uhr

Öffentliches Boule spielen im «Grotto Glatto»
Kulturverein Touch & IG Boule
Bouleplatz Grotto Glatto / staubiger Hund, 19.00 Uhr

Mittwoch, 24. Juni 2026
Marius der Verschreckjäger
Sommer im Feld
Vor der Kirche Feld, 14.00 bis 15.00 Uhr

Musikschulkonzert Saxophon & Klarinette
Musikschule Flawil
Singsaal, OZ, 18.00 Uhr

Flawil singt und musiziert
Flawiler Chöre und Hamroniemusik Flawil
Sommer im Feld, 19.30 Uhr

Freitag, 26. Juni 2026
Sing and Grill
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Sommer im Feld, 18.00 Uhr

Freitag, 19. Juni bis Sonntag 21. Juni 2026 
Grümpeli
FC Neckertal-Degersheim
Fussballplatz Mühlefeld

Samstag, 20. Juni 2026
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 22. Juni 2026
Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 14.30 Uhr

Dienstag, 23. Juni 2026
Gemischtes Konzert
Musikschule Degersheim
Singsaal der Oberstufe, 19.00 Uhr

Mittwoch, 24. Juni 2026
zämä ässä
Kath. Pfarreiheim Degersheim,
11.45 bis 14.00 Uhr

Kids-Träff
Evang.-ref. Kirche, 14.00 Uhr

Kreativwerkstatt für Kinder 
von 5–12 Jahre
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9,
14.00 bis 17.00 Uhr

Konzert Chor OS Degersheim
OS Degersheim Singsaal, 19.00 Uhr

Donnerstag, 25. Juni 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Strickgruppe
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 14.00 Uhr

Freitag, 26. Juni 2026
Grillabend bei Zweifels
Natur- und Vogelschutz
Familie Zweifel, 18.00 Uhr

Eigenen Stempel kreieren
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9, 
18.30 bis 21.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


